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1. Einleitung 

1.1.   Inhalt des Dokuments 

Dieses Dokument gibt einen Überblick über die gängigsten Pistolenbewerbe im Schießsport. Neben 
Groß- und Kleinkaliberdisziplinen werden auch Luftdruck-Trainingswaffen berücksichtigt. Ziel ist es, 
die Unterschiede der Disziplinen sowie die Anforderungen an Ausrüstung und Munition verständlich 
darzustellen. 

2. Übersicht der Pistolenbewerbe 

2.1.   Einteilung der Disziplinen 

Pistolenbewerbe lassen sich in verschiedene Kategorien unterteilen, die sich hinsichtlich Ablauf, 
Bewertung und eingesetzter Technik unterscheiden. 

2.1.1. Statische Bewerbe (Präzisionsschießen) 

Hier schießt der Teilnehmer aus einer festen Position auf eine Zielscheibe. Der Schwerpunkt liegt auf 
möglichst genauen Treffern unter kontrollierten Bedingungen. 

2.1.2. Dynamische Bewerbe (z. B. IPSC) 

Bei dynamischen Bewerben, am bekanntesten ist International Practical Shooting Confederation 
(IPSC) werden mehrere Ziele in einem Parcours beschossen. Neben der Treffgenauigkeit spielt auch 
die Zeit eine wichtige Rolle. 

2.1.3. Precision Pistol Competition (PPC) 1500 

PPC 1500 ist eine eher präzisionsorientierte Disziplin, bei der 150 Schüsse unter 
verschiedenen Positionen (Stehend, kniend, liegend, sitzen) und unterschiedlichen 
Distancen abgegeben werden und maximal 1500 Punkte erreicht werden können. Er fordert 
sowohl Präzision als auch Zeitkontrolle. 

 

2.2. 2.2 Wichtige internationale und nationale Bewerbe 

2.2.1. International Shooting Sport Federation (ISSF) 

Die ISSF organisiert internationale Präzisionsbewerbe, unter anderem mit Luftpistolen und 
Kleinkaliberwaffen. 

2.2.2. Sportliche Großkaliberpistolenschießen 

Das sportliche Großkaliberpistolenschießen (SGKP) umfasst nationale Disziplinen mit Fokus auf 
Präzision. 
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2.2.3. IPSC (International Practical Shooting Confederation) 

IPSC ist ein internationaler dynamischer Schießsport, bei dem Präzision, Geschwindigkeit und 
Bewegung kombiniert werden. 

2.3.   Unterschiede der Bewerbsarten 

2.3.1. Bewertungssysteme (Zeit, Präzision) 

Bewertungen erfolgen je nach Disziplin entweder rein nach Trefferbild oder als Kombination aus 
Geschwindigkeit und Genauigkeit. 

2.3.2. Anforderungen an den Schützen 

Während statische Bewerbe hohe Konzentration erfordern, verlangen dynamische Disziplinen 
zusätzlich Beweglichkeit, Koordination und schnelle Entscheidungsfähigkeit. 

3. Ausrüstung 

3.1.   Pistolenarten 

3.1.1. Selbstladepistolen 

Selbstladepistolen laden nach jedem Schuss automatisch eine neue Patrone und werden in vielen 
sportlichen Bewerben eingesetzt. 

3.1.2. Revolver 

Revolver sind mechanisch einfach aufgebaut und gelten als zuverlässig, werden jedoch seltener 
verwendet. 

3.1.3. Luftdruck-Trainingswaffen 

Luftpistolen arbeiten mit Druckluft oder CO₂ und werden vor allem im Training sowie in 
Präzisionsbewerben eingesetzt. Sie ermöglichen kostengünstiges und kontrolliertes Üben. 

3.2.   Zusatzausrüstung 

3.2.1. Schutz- und Sicherheitsausrüstung 

Zum Schutz des Schützen gehören Gehörschutz und Schutzbrillen. Diese sind bei vielen Bewerben 
verpflichtend. 

3.2.2. Holster und Magazintaschen 

Diese dienen zur sicheren Aufbewahrung und zum schnellen Zugriff auf Waffe und Magazine, 
insbesondere bei dynamischen Bewerben. 
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3.3.   Bewerbsspezifische Ausrüstung 

3.3.1. Anforderungen je Disziplin 

Je nach Bewerb gelten unterschiedliche Vorschriften hinsichtlich der erlaubten Ausrüstung. 

3.3.2. Reglementierte Ausrüstungsklassen 

Viele Disziplinen teilen Teilnehmer in Klassen ein, um vergleichbare Bedingungen zu schaffen. 

4. Munition 

4.1.   Munitionsarten 

4.1.1. Kleinkaliber 

Kleinkalibrige Munition zeichnet sich durch geringen Rückstoß aus und wird häufig im Training und 
bei Präzisionsbewerben verwendet. 

4.1.2. Großkaliber 

Großkalibrige Munition besitzt eine höhere Energie und wird häufig in dynamischen Bewerben 
eingesetzt. 

4.1.3. Luftdruckmunition (Diabolos) 

Für Luftdruckwaffen werden spezielle kleine Geschosse (Diabolos) verwendet. Diese sind 
kostengünstig, erzeugen kaum Rückstoß und eignen sich besonders für das Training. 

4.2.   Auswahlkriterien 

4.2.1. Präzision und Rückstoß 

Die Eigenschaften der Munition beeinflussen maßgeblich die Schusskontrolle und Genauigkeit. 

4.2.2. Kosten und Verfügbarkeit 

Für regelmäßiges Training spielen Kosten und die Verfügbarkeit der Munition eine wichtige Rolle. 

4.3.   Vorschriften und Sicherheit 

4.3.1. Regelwerke der Bewerbe 

Jede Disziplin legt fest, welche Munition verwendet werden darf. 

4.3.2. Sicherheitsaspekte 

Ein sicherer Umgang mit Munition umfasst sachgerechte Lagerung und die Einhaltung aller 
Sicherheitsbestimmungen. 
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5. Fazit und Ausblick 

5.1.   Zusammenfassung der Ergebnisse 

Pistolenbewerbe unterscheiden sich deutlich in Aufbau und Anforderungen. Sowohl Präzision als 
auch Dynamik spielen eine zentrale Rolle, abhängig von der jeweiligen Disziplin. 

5.2.   Entwicklung und Trends im Schießsport 

Dynamische Bewerbe sowie Trainingsmethoden mit Luftdruckwaffen gewinnen zunehmend an 
Bedeutung, da sie vielseitig und effizient einsetzbar sind. 

 


